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mmiſſion beantragt die Ueberweiſung der Petition an die
Juſt ine zur Erwägung und eventuellen Berückſichtigung
bei Berathung der Strafproceßordnung Abg Sonnemann hielt
dieſen Antrag für nicht weitgehend genug da die Preſſe unmbgich

in der jetzigen Lage bleiben und nicht bis zur Beendigung der Be
rathung der Strafproceßordnung warten könne Bei der Berathung ſiſchen Zeitungen noch folgendes Nähere Jn Tula erfror in der
des Preßgeſetzes ſei allſeitig angenommen worden daß der verant Nacht vom I6 zum 17 December 28 und 29 December als die
wortliche Redacteur als Verfaſſer gelte und daß fede weitere Nach Kälte auf 40 Grad R ſtieg bei dem Pulyermagazin die unter Ge
forſchung nach einem andern Verfaſſer auf Grund des s 20 unter

bleiben werde Man müſſe alſo den s 20 nothwendig dahin inter npretiren daß bei Preßvergehen die Nachforſchung nach dem Ver StarnOsko wird gemeldet daß in dortiger Gegend ſehr viele
fäſſer unſtattbaft ſei wenn der Redacteur die Verantwortlichkeit Bauern erfroren ſind die in den Nächten zum 15 16 17 und
übernimmt Aus dieſem Grunde beantrage er dem s 20 folgenden
Zuſatz zu geben Bildet der Jahalt eines periodiſchen Preßerzeug
nifſes den Gegenſtand einer Strafverfolgung ſo bleibt wenn dec
Redactenr haftbar iſt jede zwangsweiſe Ermittelung eines andern

Deutſches Reich
Dem Vernehmen nach wird bei Berathung des diesjäh
en Etats im Abgeordnetenhauſe die Aufhebung der preu

ßiſchen See handlung beantragt werden
Finanzinſtitut in den letzten

Anſchuldigungen erhoben worden daß man meint

erung dürfte freilich dem Gedanken einer Aufhebung der
Seehandlung heute nicht geringeren Widerſtand entgegenſetzen

Der Regierungspräſident von Hardenberg in Kaſſel
hat ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht

en Staatsſchulden der alten Lan
eſammtſtaates ſeit 1866 betrugen nach dem

Etat Ende 1875 821,849,713 M 44 Pf 8,003,627 M 21
weniger als Ende 1874 darunter 332,048,421 M 44
Eiſenbahnſchulden die Schulden der neuen Landestheile

beliefen ſich auf 97559,791 M 61 Pf 1,873,974 M 96 Pf
weniger als Ende 1874 einſchließlich 73,118,057 M 13 Pf

Die geſammten verzinslichen Schulden
erreichten mithin Ende 1875 919,409,505 M 5 Pf 9,877,602

f weniger als Ende 1874 darunter 405,166,478
M 57 Pf Eiſenbahnſchulden außerdem ſind 54,750,000 M
unverzinsliche Schuld Kaſſenanweiſungen in Wegfall ge

Die allgemeine Poſtdienſt Anweiſung und die
DienſtJnſtruction für die Telegraphendirectionen ſollen in ein
Werk zuſammengefaßt werden welches die Bezeichnung All

ienſtanweiſung für Poſt und Telegraphie erhält
ie neue Anweiſung ſoll die Gliederung der Verwaltung des

Reichspoſt und Telegraphenweſens geben ferner die geſetz
lichen Grundbeſtimmungen über das letztere die Gebühren

Das jüngſte Heft der in Rom erſcheinendenſtare Militäriſche Rundſchau Organ des italieniſchen Kriegs
miniſteriums bringt unter Anderem eine ausführliche Be
ſprechung des deutſchen Generalſtabswerkes welche
dem Buche nicht allein das höchſte Lob zollt das ein Autor
beanſpruchen kann ſondern auch gleichzeitig den darin geſchil
derten Erfolgen der deutſchen Waffen die aufrichtigſte wärmſte

i Jene Aeußerung giebt aufs Neue
von den freundſchaftlichen Geſinnungen Zeugniß die in den
italieniſchen Regierungskreiſen für die gedeihliche Fortentwick
lung des deutſchen Reiches herrſchen

Deutſcher Reichstag
37 Plenarſitzung Mittwoch 26 Januar

Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der Berathung über
die Petition des deutſchen Journaliftentages durch welche der Reichs
tag um den Erlaß einer geſetzlichen Vorſchrift erſucht wird wonach

wenn nach 8 20 des Preßgeſetzes der Redacteur haftbar iſt
r Ermittelung eines andern Schuldigen wegfällt
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nſein der Uebelſtände welche die Petition hervorgerufen
vollkommen an Da jedoch die Materie um deren Regelung es ſich
hier handele in das Gebiet der Strafproceßordnung gehöre mit
deren Berathung die Juſtizcommiſſion gegenwärtig beſchäftigt ſei
ſo ſei die einzig correcte Löſung in dem Antrage des Referenten

J auf Ueberweiſung an die Juſtizcommiſſion gegeben Abg Windt
horſt würde gleichfalls bereit ſein dem Antrage der Commiſſion
beizuſtimmen wenn Ausſicht vorhanden wäre die Juſtizgeſetze in
nächſter Zeit zum Abſchluß h zu ſehen Da dies jedoch nicht

ür zweckmäßig daß der Reichstag ſofort
es Sonnemann ſchen Antrages durch einen materiellen

Frage Stellung nehme
hielt es für eine rührende Naivetät zu glauben daß die verbün
P deten Regierungen dem Antrage Sonnemann ihre Zuſtimmung

geben würden Durch eine Ablehnung werde der Sache aber nur
J geſchadet und deshalb bitte er den Abgeordneten Sonnemann ſeinen
Antrag zurückzuziehen und dem Commiſſionsantrage beizutreten

Lasker theilt die Anſicht des Vorredners iſt aber auch
materiell mit dem Antrage Sonnemann nicht einverſtanden Gerecht

iejenigen Perſonen welche als Mit
redacteure und nothwendige Gehülfen des Chefredacteurs bei der

t ſind gegen den Zeugnißzwang zu
bg Sonnemann aber welcher dieſen

auf alle mit der Preſſe in zufälligem
ſteheude Perſonen ausdehne gehe über das Ziel hinaus und ſchaſſe
ein Privilegium welches durch die Natur der periodiſchen Preffe
nicht begründet ſei Bundesbevollmächtigter von Amsberg ver
theidigte zunächſt das durch die Entſcheidung des höchſten Gerichts
hofes als durchaus legal anerkannte Verfahren der preußiſchen

I Staatsanwaltſchaft gegen die in der Preſſe erhobenen Angriffe und
des Antrages Sonnemann den Ausführ

Schließlich erklärte Abg Sonnemann
J em möglichſt einſtimmiges Votum zu erzielen

nehe worauf der Antrag der Commiſſion

Es folgt der Bericht der 8 Commiſſion über
zahl von bereits eingegangenen Petitionen in

g verſchiedener Beſtimmungen der Gewerbeordnung über
das Verhältniß der h Handwerker zu den LehrlingenJ und Gehülfen und über die Schlichtung von Frreitt gen en
Arbeitgebern und Arbeitnehmern beantragt wird
Commiſſion geht dahin in Erwägung daß nach der Erklärung des
I Reichstanzleramtes die Reichsregierung mit den Erhebungen bezüg
ch der betreffenden Verhältniſſe in eingehender V
it die Petitionen aber neues Material zur Beurtheilung der Sache

enthalten über die Petitionen zur Tagesordnung überzugehen
Antrag wird angenommen

Der nächſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Bericht der
Geſchäftsordnungscommiſſion über den Antrag der h v Bernuth
nd Gen be fung der Wahlen Die Commiſſio

e Abänderung der Geſchäftsordnun
Ach zur Prüfung intricater

Gen wegen Vorlegung eines Geſetzentwurfes

6 ahlen eine beſondere nemiſſion niedergeſetzt werden kann die für die Dauer einer Sef
n gewählt werden ſoll Di

nommen Daran ſchließt ſich die Berathung des

vrrx e
die Anfertigung ſtändiger Wählerliſten angeordnet, eine richtige

eneit der Geheimhaltung derDr Lucius beantragt die Ueberweiſung des Völt
die Geſchäftsordnungs Commiſſion zur Berichterſtattung
Abſtimmung wird der Antrag Dr Lucius abgelehnt eben ſo der
An Dr Völke des Abgeordneten Reichenſperger auf Erolgt der Antra

örterung der für und gegen die Zwangsimpfung eingegangenen

Wabhlſtimmen beſſer geſorgt werdehen Antrages an

Es ſind gegen
ahren ſo viele offene und

fruchtbaren Boden fallen Die
Petitionen in pleno Der Antragſteller begründet in einer längeren
Rede ſeinen Antrag und entwickelt aufs Neue ſeinen bekannten
Standpunkt gegen die Zwangsimpfung Die Operation der Jm
pfung habe ſehr oft gefährliche Folgen und gewähre dabei wie von
namhaften Autoritäten wiederholt hervorgehoben ſei gegen Ver
breitung der Pockenkrankheit keine Sicherheit Die Petitionen werden
darauf durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Unter völliger
Unaufmerkſamkeit des Hauſes folgt die erſte und zweite Berathung
des vom Abg Sombart vorgelegten Geſetzentwurfes betreffend die
Abänderung des Cap 2 des echſelſtempelſteuergeſetzes vom 10

Juni 1869 Derſelbe lautet Art i des Cap 2 des genannten Ge
ſetzes wird aufgehoben und durch folgende Artikel e ſetzt Die
Stempelabgabe beträgt ein Halbes pro Mille der Werthſumme auf
welche der Wechſel lautet und wird in folgenden Steuerſätzen er
hoben nämlich von einer Summe von 200 Mark oder weniger

1 Mark von jedem ferneren 200 1 Mark mehr dergeſtalt daß
jedes angefangene 200 für voll gerechnet wird Nachdem der Abg
Sombart ſeinen Antrag mit kurzen Worten motivirt hat erklärt der
Miniſter Delbrück daß die Regierung dem Antrage beizupflichten
nicht in der Lage ſ i da nach der angeſtellten Berechnung die Ein
nahmen aus der Wechſelſtempelſteuer ſich vermindern würden das
Reich aber nicht in der Lage ſei auf dieſe Einnahmen zu verzich
ten Die zweite Leſung des Geſetzes wird von der heutigen Tages
ordnung abgeſetzt Damit iſt dieſelbe erledigt

J

Rußland
Der bisherige deutſche Botſchafter Prinz Reuß iſt am

Mittwoch von Petersburg abgereiſt Zahlreiche Mitglieder des
diplomatiſchen Corps darunter auch der öſterreichiſche Bot
ſchafter Baron von Langenau der General Controleur des
Reichs General Greig der Miniſter der Domänen Walujew
und der Stadtchef von Petersburg General Trepoff waren
bei der Abreiſe des Prinzen Reuß am Bahnhofe zugegen

Der ohne Urtheilsſpruch verhaftete und nach
geführte Groß Kaufmann Brod skhy ſoll einer in Odeſſa ein
getroffenen Nachricht zufolge demnächſt befreit dorthin zurück
kehren Ueber die Urſache ſeiner von uns kürzlich berichteten
Verhaftung laufen allerlei Gerüchte um Bald ſoll er den

Rivista mili

timmenabgabe mehr geſichert und für die Mög litteratur weſentlich durch die in
Corona Schröter

i der

ibirien ab

28 Jan
m n djèdjdzdauf und bereichert die Göthe

r enthaltenen Aufzeichnungen der

ontinuirliche D ung vom re S gdieſe V deeiſen noch zwei andere Werke ein das Buch des frank

furter Archivars Krieg und des Herrn Woldem ar von Bieder
mann Das Werk des letzteren Verfaſſers ſetzt die Beziehungen
Göthes zu Dresden auseinander Wir haben hiernach aus den
letzten Jahren einen weſentlichen Zuwachs unſrer Göthelitteratur

ehe anen wenn wir dieſe Schriften an uns Revue paſſiren
aſſen

Binnen Kurzem wird nun auch die Glauchaiſche Kirche
mit Heizeinrichtung verſehen ſein Auf den diesbezüglichen Beſchluß
der Gemeindevertretang wird demnächſt mit der Aufſtellung von vier
und erforderlichenfalls von ſechs Meidingerſchen Füllöfen welche die
Herren Sachſe u Co liefern vorgegangen werden

Wir machen nochmals die Kunſtfreunde auf die morgen ſtatt
findende Benefizvorſtellung der beiden Schweſtern Eliſe
und Mathilde Kronhelm Flachsland aufmerkſam und wünſchen
ihnen zu derſelben als Anerkennung ihrer künſtleriſchen Leiſtungen
ein volles Haus Mit derſelben wird zugleich eine Feſtfeier
zu Ehren Mozarts verbunden werden bei welcher ein von Herrn
Flachsland gedichteter Prolog geſprochen werden wird und le
bende Bilder aus den Opern Mozarts zur Darſtellung kommen
werden

Der Färbermeiſter der r meldeten ſich mit Queck
ſilber zu vergiften verſuchte iſt geſtorben

Die am vergangenen Sonntag von Halleſchen Buchdruckern
veranſtaltete Soiree hat einen Bruttoertrag von M 241,64 ergeben
Die Geſammtkoſten für Muſik Beleuchtung des Saales u ſ w be
liefen ſich auf M 149 ſo daß an das Comite für das Krieger
denkmal M 92,64 abgeliefert werden konnten

Mittheilungett aus dem Tag

WwmccmMeteorologiſche Station a e Uhr Wind SW
Barometer 28 4 70 ſteigend chti ehalt der Luft78,3 9/0 Thermometer 1,4 Der ne völlig heiter

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Bei den Ausgrabungen in Pompeji wurde neulich auch eine

noch gut erhaltene Feuerſpritze die mit neun Rohren verſehen

war aufgefunden iJn Athen ließ die er W a Koſten desDr Schliemann der ihr tauſend Drachmen geſpendet hatte den be
kannten Venezianiſchen Thurm der bisher die Akropolis

aufſtändiſchen Chriſten in der Türkei Waffen bald dem Aus
lande Nachrichten über ruſſiſche Rüſtungen geliefert haben
auch wird ſeine Verbannung als das Werk ſeiner Privatfeinde
dargeſtellt die ſeinen freimüthigen Tadel den er in einer Ge
meinderathsſitzung ausſprach über die häufige Vereitelung der
nützlichſten communalen Unternehmungen Seitens der Staats
dehörden benutzt hätten um den verdienten Mann anzuſchwärzen
Schlimm iſt es jedenfalls wenn ein unbeſcholtener Mann un
ehört und ohne ſich vertheidigen zu können auf eine ſolcheArt ſeiner Freiheit beraubt werden kann

Baron Stieglitz in Petersburg hat dem Unterrichtsminiſter
zur Errichtung einer techniſchen Zeichenſchule die Summe von einer

Million Rubel überwiefen
Von der großen Kälte in Tula und am Don melden die ruſ

wehr ſtehende Schildwache Daſſelbe Schickſal ereilte noch 9 Men
ſchen in den Straßen Aus den Kreiſen Nowo Pawlowsk und

18 December a St unterwegs waren Die Zahl der Todten
allein wird auf mehr als 100 angegeben

Türkei
Wie man aus Ragufſa ſchreibt lauten die Nachrichten über

das Schickſal der bei RadovanZdrelj verſchanzten und von
den Jnſurgenten cernirten türkiſchen Abtheilung für die letztere
äußerſt ungünſtig Die r haben nämlich in wieder
holten Gefechten alle Verſchanzungen der Türken ſucceſſive
genommen und halten nunmehr die Strecke der Straße von
Raguſa nach Trebinje zwiſchen dem Fort Drieno und dem
Blockhaus Duze vollkommen beſetzt Die Kämpfe welche vom
18 bis zum 21 d faſt ununterbrochen einander folgten ſollen
den Türken 500 Todte und zahlreiche Verwundete gekoſtet
haben Aber auch der Verluſt der Jnſurgenten wird auf über
100 Todte und Schwerverwundete angegeben Nach den Be
richten von Augenzeugen wurde von beiden Seiten mit wahrem
Lövenmuthe gekämpft und weder Pardon gegeben noch genom
men Die Türken ſollen durch ihr Mißgeſchick ſebr niederge
drückt ſein und beeilen ſich von allen Seiten Verſtärkungen
nach Trebinje zu ziehen um die Straße von Trebinje nach
Ragufa freizumachen wozu übrigens mindeſtens 6000 Mann
erforderlich ſein dürften

Kürzlich iſt bei Konſtantinopel ein Haifiſch gefangen worden
Derſelbe vermuthlich aus dem Rothen Meer durch den Suezcanal
ins Mittelmeer gerathen verirrte ſich nach dem Bosporus wo er
von dex Kälte des aus dem Schwarzen Meere fließenden Stromes
betäubt an das Ufer von geworfen wurde wo man ihn
ſogleich in Empfang nahm Nicht weniger als 12 Laſtträger trans

gen ihn nach Pera hinunter ſein Gewicht beträgt gegen 3000
und

bg Marquardſen erkennt das

Abg Banks
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aſt einſtimmig ange

Halle den 27 Januar
Aus der Univerſität Jn der juriſtiſchen Facultät promo

virte am 22 Jan der Appellations Gerichts Referendar A Fran tz
Diſſert Die evangeliſche Kirchenverfaſſung in den deutſchen Städten

des XVI Jahrhunderts 68
Jn der Litteraria ſprach am Montag Abend der Vor

ſitzende Prof Dr Goſche in anregender Weiſe über die neueſten
Götheſtudien Der geiſtvolle Redner ging von der Betrachtung
aus daß keine Perſönlichkeit reicher und ſchwerer zu verſtehen ſei als
eben Göthe Eine beſondere Eigenthiümlichkeit großartiger Perſön
lichkeiten ſei ein gewiſſes unerklärli Reſiduum ihres Weſens
Je größer nun dieſes Reſiduum ſei um ſo bedeutender erſcheine uns
die Perfönlichkeit Dieſe Erfahrung zeige ſich auch bei Göthe
Dieſen Mann in ſeiner Totalität zu begreifen ſei vor zwei Jahren
von dem bekannten Literarhiſtoriker Carl Gödeke ein zuſammen
hängender Verſuch gemacht worden der manche Räthſel in einzelnen
Epochen gelöſt habe in ſeinen Forſchungen aber doch oft den Cha
racter des Stürmiſchen nicht verleugnen könne Die ſtrebſamen
Buchhändler Samuel Hirz el in Leipzig und Michael Bernays
in München veranſtalteten eine Götheausgabe in der ſie ſein Leben
von 1764 1776 ſchilderten Dieſe Ausgabe hat den kritiſchen und
äſthetiſchen Werth den jungen Göthe uns in ſeiner Entwicklung
vorzuführen Die Publication von Robert Keil ſetzte bei dem
Jahre 1777 ein wo Hirzel und Bernays aufgehört haben Sie

eine erhebliche Anwelchen an Ab

zwiſer Antrag der

eiſe beſchäftigt

n empfiehlt

in den 85 5 und 5a wo

e Anträge der Commiſſion werden
ntrages der

ai 1870 und die damit imde das r 38ge ſtehendendem v a 1869 einer er ſtimmungen des Reichswahlgefetzesbahn Weg
ion unterſtellt werden hellt namentlich die Beziehungen Göthes zur Frau von Stein durch

verunſtaltete ahtragen Jn dem Steinmaterial des zumeiſt aus
antiken Bruchſtücken zuſammengeflickten Thurmes fand man zabl
reihe darunter auch bemalte Sculpturen Jnſchriften Säulenſtücke
u ſ namentlich ein großes vier Fuß langes und beſonders
werthvolles Ecſtück eines Giebels mit rothen Farbenreſten Andere
Ausgrabungen der Archäologiſchen Geſellſchaft bei der Dreffaltig
keits Kirche in Athen förderten zwei marmorne Sirenen von einemGrabmwal und ein e ehe Vaſen ans Licht

Der ſchleſiſche Dichter Carl von Holtei feierte am 24
d Mts in Breslau ſeinen 80 Geburtstag Jetzt ſind funfzig Jahre
vergangen ſeit Holtei zum erſten Male ſeine Gedichte zaS ne iographie des berühmten Arztes und Künikers Schön
lein wird demnächſt in Berlin n Herausgeber iſt Dr
Friedländer daſelbſt welchem die hinterlaſſenen Schriften und Briefe

chönleins zur Dispoſition geſtellt worden ſind
Die baſeler Profeſſoren Soein und Kautſch haben ſpeben ein

Werk herausgegeben daß die in Jeruſalem vor einigen Jahren gefun
denen und theilweiſe um bedeutende Summen ins Berliner Muſeum
verbrachten mo abitiſchen Alterthümer auf ibre Aechtheit geprüft
und dabei zu dem Schluſſe gelangt daß dieſe angeblich über 2500
Jahre alten Menumente wahrſcheinlich das Werk eines j tzt noch
lebenden Töpfers in J ruſalem ſind wenigſtens ſind die Jnſchriſten
mit denen die verſchiedenen Vaſen Plalten Statuen u ſ w bedeckt
ſind abſolut ſinnlos obwohl die einzelnen Buchſtaben an Deutlichkeit nicht viel zu wünſchen übrig iaen n

Die orthographiſche Conferenz
r

Die Gründe welche die Majorität der Conferenz beſtimmten
laſſen ſich im weſentlichen auf folgende Punkte zurückführen

Erſtens Wir gelangen auf dieſe und nur auf dieſe Weiſe in
unſerer Orthographie zu einer einfachen Conſequenz für die Be eich
nung der Kürze und der Länge der Vocale in den Stammſilben
Nämlich ß iſt obgleich ein zuſammengeſetztes Zeichen doch Zeichen
für einen einfachen Laut in ähnlicher Welſe wie dies bei ch oder
ſch der Fall iſt dagegen iſt das Zeichen für die Verdoppelung
des harten S lautes alſo ſo viel wie ſß für etwaige Verdoppelung
des weichen Slautes iſt ein Zeichen nicht erforderlich weil ſich die
ſelbe nur in ſehr wenigen dialektiſchen Wörtern und ſelbſt da proble
matiſch findet Nun ſchreiben wir nach allgemeinem feſtſtehenden
Gebrauche in Stammſilben nach kurzem Vocale den einfachen con
ſonantiſchen Auslaut verdoppelt und behalten dieſe Verdoppelung
auch im Auslaute des Wortes und vor conſonantiſch anlgutenden
Flexionen unverändert bei z B ſchwimmen ſchwamm
ſchwimmt Dieſen entſpricht genau und entſpricht ausſchließlich
daß wir die durch ſſ oder ſs bezeichnete Verdoppelung das ß in
gleicher Weiſe beibehalten alſo nicht blos haſſen ſchreiben ſondern
auch Haſs baſst dagegen fließen Fluß fließt

Zweitens Daß durch dieſe Nocm die Quantität des dem harten
laute vorausgehenden Vocales in zahlreichen Fällen erkennbar

gemacht wird kann nicht als etwas unerhebliches angeſehen werden
Wenn die Schrift die Aufgabe hat den geſprochenen Laut in möglichſter Beſtimmtheit zu bezeichnen ſo muß es jedenfalls als ch

Mangel der Schrift anerkannt werden daß Fuß und Flu
geſchrieben werden trotz der Verſchiedenheit ihres
Mangel iſt um ſo auffallender da die gebräuchlichen La
leicht ausreichen ihn zu beſeitigen Auch hat dieſer Man
blos theoretiſche Bedeutung etwa in den Augen pedantiſch nach Conſe

quenzmacherei ſtrebender raphen ſondern iſt von prackiſcher
Wichtigkeit Wollte man ſelbſt von der Schwierigkeit abſehen welche
durch dieſe Mangelhaftigkeit der Schreibung Fremden bei Erlernung
unſerer Sprache gemacht wird ſo iſt doch zu erwägen daß na
dem Entwickelungsgange unſerer neuhochdeutſchen Sprache die ſich
mit und an der Schrift zu einem Gemeingute der Nation entn
hat die allgemein anerkannte Schreibung wiederum zu einenZeichen derjenigen Ausſprache wird welche als die chüge miter den

Gebildeten gilt Jndem z B n e
des

die allgemein anerkannte iſt ſo iſt dadurch zugleichin der gebildeten Ausſprache in a Vorlſers

Bater lang iſt mag man auch immerhin in manchen GegendenMuhter Vatter ſprechen hören w Unterſcheidung der
Vocale in Fuß und Fluſs hat den gleichen Werth gegenüber den
Einflüſſen wohlbekannter dialectiſcher Ausſprache

Wetue den vie mee er beeet wan erenicht m le diMinorität beſor ſche rige t

r h
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Regel ha vielmehr auch über die hinaus an
Grammatik eingeführt iſt ſich einigen Boden gewonnen

Dafüry daß man durch In e e aetwa ſtörende Fremdartigkeit rt veranlaſſe wurde der
Conferenz ein augenſcheinliches Beiſpiel vorgeführt In dem eben

e e Blatte einer vielgeleſenen Zeitung wurden der Conferenz
energiſche Vorhaltungen gemacht wegen feder auch der ger ngſteni e von dem Herkömmlichen die zu empfehlen ihr etwa

beikommen ſollte Und in dieſem verwarnenden Artikel war die
Ccocenjunction daß in der Regel daſs geſetzt Wenn der S

es ſs in einem ſo häufig wiederkehrenden Worte wie daſs nichts
Fremdartiges für den Leſer häbe vielmehr ganz unbemerkt bleibe
ſo werde auch an Flufſs Haſs haſst kein Anſtoß genommen

vrerden Ueberdies zeige dies Vorkommen der Buchſtabenverbindung
s in Zeitungsdrucken daß ein typographiſches Bedenken ihm gewiß

nicht entgegenſtehen könne
der Anwendung lateiniſcher Lettern für die deutſche

prache empfahl die Conferenz mit derſelben Majorität das
nach der obigen Regel zu ſetzende ſſ oder ſs durch ss das ß
durch wiederzugeben alſo Fuſs Fülse Maſs Fluss FPlüsse Hass
hasst Masse Die Majorität welche dies empfahl war ſich wohl
kewußt daß ſie hierdurch den Buchſtabenverbindungen ls und ss

x

prrm 2
p

daß dann
Maſſe

olizei Verordunng

ſigen Magiſtrat Folgendes für den dieſſeitigen PolizeiBezirk verordnet
1

Kinder unter 14 Jahren iſt das Feilhalten und ver Verkauf von Waaren
irgend welcher Art ſowie das Muſtkmachen und Darbieten von Schauſtellungen
in öffentlichen Schanklokalen Reſtaurationen und Konditoreien unterſagt

2

Gaſt und Schankwirthe Reſtaurateure und Conditoreien welche einen der
artigen Verkehr von Kindern unter 14 Jahren in ihren Localen dulden ver
fallen in eine Geldſtrafe bis zu neun Mark im Unvermögensfall in verhält
nißmäßige Haft4 Haue den 25 Januar 1876 Die Polizei Verwaltung

Der Ober Bürgermeiſter v Voß

Bekanntmachung
in hieſiger Flur zwiſchen der Merſeburger Chauſſee und der Thüringiſchen Eiſen
n Morgen 42,26 DRuthen auf die 6 Jahre vom 1 October 1876 bis

dahin 1882 iſt ein Termin auf
Mittwoch den 9 Februar d J Vormittags 10 Uhr

I inm Magiſtrats Sitzungs zimmer im Waagegebäude hierſelbſt anberaumt wozu

i Pachlluſtige eingeladen werden 971Halle den 25 Januar 1876 Der Magiſtrat
An

Die Anfertigung und Anlieferung von Gardinen für den neuen Stadt
verordnetenSaal ſoll im Wege öffentlicher Submiſſton vergeben werden und iſt
hierzu Termin auf

Sonnabend den 29 d Mts Vormittags 10 Uhr
im StadtbauAmt anberaumt

Offerten bis zum Eröffnungste min abzugebenHalle den 25 Januar 1876 Das StadtbauAmt

e VerſteigerungDie alte Kapelle auf hieſtgem Petri Gottesacker hinter dem Theater
ſoll meiſtbietend gegen ſofortige Baarzahlung auf den Abbruch verkauft werden
und iſt hierzu Bietungstermin an Ort und Stelle auf

Sonnabend den 29 d Mts Nachmittags 3 Uhr
anberaumt

Ei
Halle den 25 Januar 1876

von der Kappellengaſſe an der Bordweſtlichen Ecke des Boltekat

Das Stadtban Amt
Eine der feinſten und frequentirkteſtenGüter Verkauf Harz Reſtaurationen iſt zu verpachten

1 Freigut 334 Acker 713 Morgen Zur Uebernahme des Jnventars ſinv
mit ſtarker Brennerei unmittelbar an 6000 Mark erforderlich

einer Bahnſtat on Preis 130,000 Eine herrſchaftl Domaine iſt zu ver
1 desgl mit 126 Acker 260 Mor pachten Zur Uebernahme des Jnventars

1 Bauergut mit 40 Acker 88 Mor
gen Preis 17,500

1 desgl mit 36 Acker 78 Morgen
Preis 11,000
1 Gaſthof mit ſchönem Salon ganz

neu gebaut und 10 Acker 22 Morgen
Preis 8000
1 Vockwindmühle ganz neue Wirth

ſchaſtsgebäude ſehr gute Mahllage mit
41 Acker 9 Morzen ſehr gutem Felde
Preis 5000 Anzahlung 1000 bis
1500 hat im Auftrag zu verkaufen

Ferd FriediandDahlen bei Oſchatz Zeuner Töpferplan 2
Kalkbrennerei Verkauf n nene maſſtees Haus mit gr vo

in n table Kale Sarten Werkſtatt in einem gr DorfeEin vatweielig h r e ſeen Halle 6200 n mit 1200 dis
2000 Anzahlung zu verkaufen
durch Zeuner Töpferplan 2

Eine gangbare Reſtauration mit Gar

len iſt für den jährlichen Preis von 100
S zum 1 April d J zu verpachten

theilt der Priv Secretair Kirchner in
Stolberg a

Ein neues Haus in Halle mit Gar
ten Nähe d Gymnaſtums 11500
iſt mit 3000 Anzahlung zu ver
kaufen durch Zeuner Töpferplan 2

Ein Haus auf dem Lande 11 St
von Halle mit Einfahrt gr Hof Keller
Brunnen Scheune Stallung 2 M
Garten gegen 9 M Feld 4500
iſt mit 1000 bis 1500 Anzahlung
zu verkaufen durch

haft 5 We ger 4 bis
5000 geſtellt werdenn agenchn Gefl Adreſſen ch durch Zeuner Töpferplan 2

996 befordert die Annvn 8000 bis 10000 Thlr werden
ition e Rudolf Moſſe auf ein Landgrundſtück verſichert 12000

le a 959 und 22 M Feld zur 1 Hypothek
r eſucht durch Zeuner Töpferplan 2hof in einem Dorf 3

7 S 2400 Thlr werden zur 1 HhpoDe Sangerhauſen thek auf einen Gaſthof mit gr Hof
In einem Dorfe 1 Stunde von Eigfahrt Tanzſaal gr Garten Keller

uſen iſt ein ſchöner Gaſthof Stallung Scheune 6 M gutes FeldSimmern Tagzſaal Hof geſucht durch

u 7 M Zeuner Töpferplan 2

niſchen Lettern heraustritt

Auf Grund des F 5 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom 11
März 1850 Geſetz Sammlung Seite 265 wird nach Berathung mit dem hie für einen Fleiſcher einen Laden nebſt

Zur meiſtbietenden Verpachtung des der hieſigen Armenkaſſe gehörenden

egenen zur Zeit an den Oeconomen Kohnert verpachteten Ackerplans

Ib eichnungen und Bedingungen einzuſehen und bezügliche gr Steinſtr 25 Daſelbſt werden alter e eerree a S r 870 Schabe und Stiefel gekauft

879
ers Eine größere Parthie Ellern Pap

Eine junge neumilchende Kuh mit

gen J Stunde von einer Bahnſtation ſind ca 45000 Mark erforderlichin der ſchönſten Lage Sachſens Preis Landgüter Mühlen Wäckereien Gaſt

55,000 häuſer ſind zu verkaufen Auskunft er

r r

eine willkürliche Verſchiedenheit der Bedeutung zuerkenne aber ſie
verwies darauf daß dieſe Anwendung der beiden an ſich gleich
bedeutenden Zeichen zur Unterſcheidung der Laute ſchon vor einem
Jahrhundert ſich finde z B in Ramlers Gedichten Schillers
Muſenalmanachen nur damals unter Vorausſetzung der Gottſche
diſchen Regel daß dieſelbe in der folgenden Zeit niemals ganz ver
ſchwunden ſei und gegenwärtig in nicht wenig lakeiniſch gedruckten
deutſchen Büchern ohne Beſchwerde für die Druckereien oder die Leſer
durchgeführt werde Gegen die Anwendung des den lateiniſchen
Lettern neuerdings zuerſt von Germaniſten hinzugefügten Zeichens
s für das deutſche ß welche der Conferenz in Zuſchriften ange
rathen wurde würde ſachlich nichts einzuwenden ſeig doch glaubte
die Conferenz ſie nicht empfehlen zu dürfen weil dies Zeichen für
jeden nicht ungeübten Blick aus dem Character der übrigen latei

Ebenſowenig fand der aus der Mitte
der Conferenz ſelbſt hervorgegangene Vorſchlag Anklang im latei
niſchen Druck ß und ſſ ohne Unterſchied durch ss wiederzugeben ſo

Masse ſowohl bedeuten kann die Maße als die
Wenn wir erwägen daß der Druck des Deutſchen mit

lateiniſchen Lettern beſonders für Nicht Deutſche ſehr erwünſcht iſt
müſſen wir Mängel und Zwe deutigkeiten in der Bezeichnung um
ſo mehr zu vermeiden ſuchen

die

d r J

Für Fleiſcher
Jch beabſichtige in dem Luckenviertel

r c

Schlachtgelegenheit zu eröffnen Re
flectanten das Nähere in den Exp d Ztg

Wir beabſichtigen unſer nachweislich
ſich gut rentirendes Hausgrundſtück
Königsſtraße 18 hierſelbſt belegen
zu verkaufen Näheres im Comptoir

Lindau G WintertfeldUnterhändler verbeten 958
Ein Haus mit 3 Wohnungen u II
Laden 19 M Gartenland 1 Stdn
von Halle iſt aus fr Hand zu verkaufen
Näh ertheilt Unterberg 19 i Lad

Auction
Freitag des A Februar von

Vormittag 11 Uhr ab verkaufe
ich im Auftrage der Wittwe Andre
zu Landsberg 3 Leiterwagen
1 ſtarke Dreſchmaſchine I Ge
treidemaſchine Pflüge 4Eggen 2 Kutſchgeſchirre eine
große Parthie Dünger ünd nochmehrere Gegenſtände öffentlich

meiſtbietend gegen gleich baare Bezah

lung C Saller4 Stück gebrauchte noch ſehr gute
Feuſter ſtehen preiswerth zu verkau

en bei M E Zanmder950 Oberglaucha 34
Eine Einger Nähmaſchine verk

Ein großer NewfoundländerHund 3
Jahre alt echte Race iſt billig zu ver
kaufen im Gaſthof am Auerberge bei

Stolberg afH 953Ein LadenVorbau und eine Kaffee
Röſtmaſchine iſt zu verkaufen Moritz

zwinger j 869
peln und Rüſtern ſind ſofort auf dem
Stamme zu verkaufen bei Frau Vogt
in Muſchwitz bei Hohenmölſen

Kalb hat zu verkaufen Oppin Nr I

Eine ſchlachtbare Kuh ſteht zu
verkaufen bei Rudloff

in Zwisntſchönag

2 fette Schweine verkauft
E Petrüi in Giebichenſtein

Kartoffelſchurpe
ein vorzügliches Futter für Rindvieh u
Schafe giebt in größeren und kleineren
Quantitäten ab

die Kartoffelſtärke Fabrik
Oberglaucha 2

Ia
täglich friſche Sendungen

Bernh Blosfold
945 Thalgaſſe 1

Ein großer Poſten Malzkeime ift
billig abzugeben bei r 948

Hermann Baucehſuss
Fettes Rind u Hammelſſeiſchiſt von heute ab ur A Sieg

gaſſe 8 zu haben
Weinſlaſchen kauft 965

Fräüedrich Rose Geiſtſtr 45
Weiße Pferdehaare

werden zu kaufen geſucht Proben
und Preis werden unter V F
9319 an die Annoncen Expe
dition von J Barck Coin Halle a/S erbeten 967

Ein Lehrling kann zu Oſtern un
ter günſtigen Bedingungen angenommen

werden bei S Merz
944 Handelsgärtner in Halle aS

939

Anhalt 50 i 505 Thirs 200 Thlr werden aufvfort zu ver ein Landgrandſtück mit Feld 1000

ter hen vor zu 2 Hypotheken gegen 69
geſucht durch Jenner Töpferplan 2

i

Ein Lehrling findet unter günſtigen

MIvge Sattlermeiſter

en eeeeeee

d

970

Herren Kleider Zuſchneider ſucht vom

Führer eines ſolchen Geſchöfts Adreſſe
F W M I Poſtlagernd Bitterfeld

ſofortigen Antritt

G

1 J 10
theritis Zapfmann S
Advocatenweg

raße 15

vervielfältigen kann

4 22 Einw
Riese s Gesel

Sonntag
den 30 Jannar

Anfang Z Uhr

beiter E Ranne berg S Friedrich

eihun

CivilſtandsRegiſter
Meldungen vom 26 Januar

eſtorben Des Executor A Donath Wilhelm Ablbert
M 4 Eatkräftung Oberglaucha 19

43J 3 M 6 TDes Bauuntenehmer W Bu
lm Heimich 3 J 2 Magenleiden und Ab ämie

Jnutereſſante Erfindung
Die Firma M Bauer u Co Wien Giſelaſtraße

bat einen ſehr finnreichen Apparat conſtruirt mittelſt welches
man Handſchriften Zeichnungen Noten e in kürzeſter Zeit
in beliebiger Anzahl auch in mehreren Farben gleichzeitig

Die Leiſtungsfähigkeit Einfachheit und Billigkeit dieſes pa
tentirten Apparates Rm 2 pr Stück hat obiger Firma be
reits einen namhaften Abſatz verſchafft und dürfte ſich derſelbe
bald zur allgemeinen Benutzung einbürgern

cme m

lIschatts Haus
in Giebichenstein

Concert mit BalI einladet

Fritz Riese
Taubſtummen Anftalt
Oſtern er iſt die 3 Lehrerſtelle an

obiger Privat Anſtalt zu beſetzen mit
einem Jahresgehalt von 900 Mark welcher
nach 2 Jahren auf 1000 Mark erhöht
werden kann Evangeliſche Schulomts
candidaten auch wenn ſte mit dem
Taubſtummenweſen unbekannt ſind wollen

Meldung und Zeugniſſe an den unter
zeichneten AnſtaltsVotſtrher gelangen
laſſen Bei angemeſſener Tüchtigkeit iſt
Hoffnung auf Weiterbeförderung

Halle den 27 Januar 1876
c 10t

Ein vrdentlicher unverbeiratheter
Knecht von außerhalb wird ſofort ge
ſucht Näheres durch die Annoncen
Expedition von Barck GCo gr Ulrichsſtr A7 L 966

Lehrlings Geſuch
Für unſere Herren Artikel Ta

veten Teppich Möbelſtoff u
Wachstuch Handlung ſuchen un

ter ſoliden Bedingungen zu Oſtern einen
Lehrling Offerten unter W R
997 befördert die Annoncen Ex
pedition von Rudolf Moſſe in

Halle a/S 960Jn meinem Mannfacktur
und Mode Waaren Ge
ſchäft findet ein Lehrling
zu Oſtern Stellung 741
Merſeburg 20 Jan 1876

C A Steckner
Ein Lehrling kann ſofort od Oſtern

in die Lehre treten
W Gümntheor Bäckermeiſter

Kellnergaſſe 6

Für mein Materialwagaren
Spiritnoſen Tabak und Ci
garren Geſchäft wünſ he Oſtern er
einen Lehrling

F F O Gebhardt Steinweg 15
Jn meinem ManufacturEngrosGe

ſchäft iſt die Stelle eines Lehrlings zu
beſetzen Carl Allner Königsſtraße 33

Offene Stellen
Für 1 Koch 2 Kochmamſells 2 j

Mädchen z Erl d f Küche und 4 Kell
nerlehrlinge ſofort und Ofern

F A Petzerling942 Töpferplan A
Offene Stellen für Kochmam

ſells Köchinnen Kinderfrauen
und feine Stubenmädchen bei boh

Damen Masken
Preiſen Henrifette Lutze

an der Halle 9
c zg

Weidenplan 15

90 Dachdeckermeiſter

Halle a

1 April e Klausthorſtraße 16/11 un
Mühlgraben 1 zu vermiethen

2 St 1 K oder 1 St 2 K nebſt
Zubehör wird 1 April oder 1 Juli zu
miethen geſucht Adr unter II in
d Exped d Bl abzugeben

n ezeeèeEine Wohnung zu 270 Mark zu ver
miethen Schulberg 4 Daſelbſt iſt auch
ein gebrauchtes Sopha zu verkaufen

Eine kleine Stube iſt an einen
oder zwei Herren zu vermiethen

Töpferplan 5
Auſtändige Schlafſtellen offen

Zapfenſtraße 17hb 2 Tr

Penſion
Eine gebildete Dame wünſcht von

Oſtern ab zu ihren zwei Söhnen welche
die hieſigen Schulen beſuchen noch zwei
Schüler gegen mäßiges Honorar in
Penſton zu nehmen Nähere Auskunft
ertheikt Herr Vergmeiſter Hecker
Steinweg 13 in Halle a/S

Einige Knaben
welche zu Oftern d hieſ Schulen beſu
chen wollen finden in der Familie eines
Lehrers fr Aufnahme Nächſte Nähe
des Waiſenhauſes ſchöne fr Wohnung
liebevolle Behandlung Nachhilfe bei den
Schularbeiten Näheres zu erfr in den
Expeditionen d Ztg

2 elche die hieſig SchuKinder len Thee n z

Gehalt in vornehme Häuſer
Stellen ſuchen gebild j Mädchen

welche ff Küche erlernt u in weibl
Atb bewandert ſind bei beſcheid An
ſprüch zur Stütze der Hausfrauurch wrag Deparade

gr Schlamm 10

Stelle Geſuch
Ein mik guten Zeugniſſen verſehener

15 Februar er an Stellung oder als

Ein verh Mann 35 Jahr geweſ
Militär m beſten Empf ſucht Siellung
als Aufſeher Bote Hofmeiſter Porter 6

2 u anan HaaſenſteinHalle a ſt
Geſl Off sub B

Vogler
15209

z
erb HEine geſunde Amme ſucht

MarienſtrBedingungen Aufnahme bei

gr Steinſtraße 27/28

u

Eine Wahrſagerin Kutſchgaſſe 2 1 Tr

Salz Druck and Verlag von Hiir Fondehſ

rer

bei geſunder körperlicher und geiſtiger
Pflege Penſton billig Aufſicht bei den

lesenSchularbeiten durch einen P
Näheres Breiteſtraße 32 bei

Gundlach
Eine rothe Perlenkette ver

voren Gegen Velohn ahzug
Leipzigerſtr

Ein kleiner gelber Hund zugelaufen
abzuholen kl Märkerſtraße Nr 4

Hund zugelaufen Reilsſtr 45 Gichſt

VI rerottorio
auptS

14 edle v

ewinne im Werthe von
00 3000 Mark ferner
eit Wagen u Zucht

pferde ſowie 1500 kleinere Ge
winne
Looſe à 3 Rmk ſind zu haben bei

N Barck G Co grſtraße 47 und W c
Expedition der SaaleZeitung

Des dare

wozu ergebenſt

elegante und geringe zu ſehr killigen

Meine Wohnung beſindet ſich

Andr Krebs
Ein bedeckter Niederlagsraum
von circa 450 QuadratMeter durch
Schiencngeleis mit ſämmilichen hieſigen
Bahnen verbunden paſſend für Geſchäfte

welche große Maſſen Güter per Bahn
empfangen und verſenden auf Wunſch
auch das vabei liegende offene Ter rain
iſt zu vermiethen Näheres bei
Haasenstein Vogler
Ein Comptoir verm Klausthorfir 1011
Wohnungen à 250 200 1s0 130

100 u 70 ſlnd pr ſofort oder
947

den freundliche und liebevolle Aufnahme

22 im Putzgeſch

Ulrich
on

T
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